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K ur ze O ri g in ll ll11i tt c ilun gc n 

Weitere Funde der Kreiselwespe (Bembix rostrata) 
in der Bergbaufolgelandschaft des Bezirkes Cottbus 

Von RÜDIGER KAM INS K I 

Bcmbix rosl rata (L., 1758) ist eine der größten heimi schen Arten der Hymcno pl"cra· 
Famil ie Grabwespen (SphccidilC). 

In der List"c der gcfähnlcrcn Pf!nm::cll und Tierarten des Bezirkes gchört die Kreisel · 
wespe in die Kategorie der wcrloschcncn bzw. verschollenen Art·cn M

• Um so erfreulicher 
ist die Tatsache, daß die Kre iselwespe im Kreis Scnftcnbcrg in dell letzten Jahren wieder­
ho lt nachgewiesen wurde. 

So konnte am 1. 8. 1985 während einer Exku rsion Clm No rd wes tufer des Kleinkoschcner 
Sees eine tot·e Kl-ciselwespe Clu fges::u11Illell" werden. Ein jll111' danIIch, <IIn 19. 7. 1986, wurde 
dor t· wiederum ein T ier dieser Art beobZlcht·ct-, zur gen<luen Bes t·immung gefangen und IIn 
schließend wieder f reigclassen. Das Norclwcst"ufer des Kleinkoschencr Sees, ein ehemaliger 
Tagebau, ist mit spärlicher Vcgetation, vereinzelt mit Kiefern, Birken und Brombeer­
sträuchern, durchsetzt und weist ein ige offene Sandstell en auf. Auf einer Exkursion 3m 
9. 8. 1987 wurde am K[einkoschcncr Sec eine ßrutkolonie der Kreiselwespen entdeckt". 
Am Nordwestufer des Sees konnten -I ErdneSl"er beobacht et· werden, die VOll -I bis 5 Tieren 
benogen wurden. 

DONAT I-I (·1983) wies am 20. 6. 1982 ein Vorkommen am Senflenber ge!" Sce nach . Diese~ 
Vorkommen konnte am 25. 6. 1986 neu bestätigt werden. Am Südufer des Sees wurdcn 
ca. 15 Individuen beobacJ1I"et, die Paarungsvcrhalten zcigtcn. 

Für dcn Kreis Scnft·cnberg liegcn also gegenw~i rt"i g vier Nachwcise der Kreise lwespe in 
zwei Gebicten V01- - am Scnfl"enbergcr Sce und am Kleinkoschener Sec. Es ist zu vermuten, 
daß sich :-Im erSl"genannt"cll Fundort eine eigenstiindige Popula t ion herausgebildet h:n, 
obwohl do rt· noch keine Erdnester der Art ge funden wurden. DONATI-I (1986, briefI.) ver­
mutet die ßrutkolonie von J3cmbix rost.ral .• 1 auf der Insel im Senftenberger See_ 

Diese in der DDR sehr seltene Gr:l.bwespell:-l r t" schein t in der ßergbaufolgelandsch:l n 
von ehemal igen ßraunkohl entageb:luen zusagende Lebensdiutne zu finden . Daher liegt die 
H offnung nahe, daß sich die Kreiselwes pe infolge elcr Wiedel-bes iedlung, in del- ßergb<lLl ­
folgelandsch:-lft weiter ausbreiten wird. 

Herrn DONATl-I. der freundli cherweise die Determin:lIion der gefangenen Individuen iibemahm. sei an 
d ieser Stelle her=lichs t gedankt. 
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